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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Ausweisung einer Hundewiese in Schwerin 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin beschließt: 

1. Die Stadt Schwerin weist eine Fläche als Hundewiese aus. 
2. Die Fläche wird in Zusammenarbeit mit Hundevereinen und der Tierschutzbund als 

Hundewiese nutzbar gemacht. 
3. Geprüft wird dazu eine Fläche in Innenstadtbereich. 
4. Hier ist auch die Freigabe einer Hundebadestelle zu prüfen. 

 
 
Begründung 
Hunde haben sich vor Tausenden von Jahren den Menschen angeschlossen und sind heute 
aus unserer Gesellschaft nicht wegzudenken. Der Hund ist Helfer, Begleiter, Spielkamerad 
und ein soziales Wesen für die Menschen.  
Hundehalter der Schweriner Innenstadt habe für ihre Tiere ein besonderes Problem, es 
herrscht Leinenzwang. Um den Tieren etwas natürliche Lebensweise zu geben ist eine 
Hundewiese im Innenstadtbereich notwendig.  
Um diese Wiese Einzurichten kann es notwendig sein, einen Zaun in Richtung Straße zu 
errichten. 
Die Pflege soll über die Hundefreunde Organisiert werden. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
 



 2/2 

Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




